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Anpassung im ICAO Annex 14 bezüglich des Feuerlösch- und Rettungswesens auf 
Flugplätzen ohne gewerblichen Luftverkehr(sbetrieb) zum 03. November 2021

Chapter 9, Nr. 9.2.1: 

„Rescue and firefighting equipment and services shall be provided at an aerodrome when 
serving commercial air transport operations.“

Seit der Ankündigung im Sommer 2020 Dauerthema in der Luftfahrtpresse und bei den 
Luftsportverbänden. Diverse Initiativen.

Feuerlösch- und Rettungswesen auf Flugplätzen
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20. April 2023: 

Veröffentlichung der ‚Gemeinsamen Grundsätze des Bundes und der Länder über das 
Feuerlösch- und Rettungswesen auf Flugplätzen‘ (NfL 2023-1-2792) als Ersatz für die 
‚Richtlinien für das Feuerlösch- und Rettungswesen auf Landeplätzen‘ (NfL I 72/83)

Umsetzung innerhalb von 12 Monaten – bis 19. April 2024

Anpassung der Flugplatzgenehmigungen von Amts wegen – bis dahin gelten weiterhin die 
Richtlinien aus 1983 - Alternativ: Allgemeinverfügung

Feuerlösch- und Rettungswesen auf Flugplätzen
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Was ist gewerblicher Luftverkehr(sbetrieb)?

• Betrieb nach Teil-CAT der VO (EU) Nr. 965/2012 – mit AOC! 

Wann ist eine ICAO-konforme Bereitstellung von Ausrüstung und Personal (nach Nr. 5 der 
Grundsätze) erforderlich? 

• Wenn gewerblicher Luftverkehr(sbetrieb) stattfindet;

• oder: bei regelmäßig monatlich mehr als 60 Flugbewegungen mit Luftfahrzeugen > 5.7 t 
MTOM.

heißt: eine ICAO-konforme Ausrüstung bzw. Personal ist nur auf wenigen Flugplätzen 
erforderlich!

Feuerlösch- und Rettungswesen auf Flugplätzen
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Treffen der LLB mit dem BMDV

Thema: „Abgrenzung zwischen den Tätigkeiten eines Flugleiters und Tätigkeiten von 
Flugsicherungsdiensten“

Ziel: Einheitliche Umsetzung der Vorgaben (ICAO, EU) in Deutschland

Flugleiterwesen (Bund-Länder-AG)



Florian Vogt 18.11.2023

In den 1930er-1940er Jahren hoheitliche Tätigkeit (Luftpolizei)

Danach Vertretung des Flugplatzhalters (ohne (Flug)Leitungsfunktion) 

§ 53 (3) LuftVZO: „Der Landeplatzhalter hat auf Verlangen der Genehmigungsbehörde eine 
oder mehrere Personen als Flugleiter zu bestellen.“ 

• Nebenbestimmung der Flugplatzgenehmigungen (für Landeplätze und Segelfluggelände)

‚Fliegen ohne Flugleiter‘ war immer wieder Thema in diversen BLFA-L-Sitzungen und 
Meinungsaustauschen. Aufgrund der Vorgabe der ICAO (Reaktionszeit zum Einsatz des 
Feuerlösch- und Rettungsgeräts) hielt das BMDV an der Anwesenheit von qualifiziertem 
Personal fest 

• Dienstanweisungen der LLB

Ausnahmen unter bestimmten Voraussetzungen – ohne Flugleitung aber mit sachkundiger 
Person

Flugleiterwesen – Herkunft
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Durchführungsverordnung (EU) 2017/373 – Flugverkehrsmanagementanbieter und 
Anbieter von Flugsicherungsdiensten – gilt seit dem 02. Januar 2020:

Dienst: Flugverkehrsdienst (ATS)

Art:  Fluginformationsdienst (FIS)

Umfang: Flugplatz-Fluginformationsdienst (aerodrome flight information service, 
  AFIS): ein Fluginformationsdienst für den Flugplatzverkehr, der von einem 

 benannten Anbieter von Flugverkehrsdiensten erbracht wird

Unterscheidung zur Flugleitung: darf nur durch zertifizierte ATS-Anbieter erbracht werden

Feststellung der betrieblichen Komplexität des Flugverkehrs an einem Flugplatz durch die 
Mitgliedstaaten

Identifizierung einer AFIS-Stelle (Flugfunk): INFORMATION (z.B. Wilhelmshaven 
INFORMATION)

Flugleiterwesen - Rechtsgrundlagen
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Änderung der Durchführungsverordnung (EU) 2017/373 – zum 27. Januar 2022:

Alternative zu ATS (z. B. AFIS-Diensten) durch Einführung von Artikel 3a

‚Feststellung der Notwendigkeit der Erbringung von Flugverkehrsdiensten‘

Ergänzendes ‚guidance material (GM)‘ dazu im Februar 2023:

• Einrichtung einer Universal-Bodenfunkstelle vom Typ ‚UNICOM‘ mit dem Rufzeichen 
RADIO, UNICOM, Name des Luftsportvereins, etc.

Zweck:

• Mitteilung der Absichten von Piloten; 

• informeller Austausch über Bedingungen am Flugplatz oder andere Aktivitäten; 

• keine Pflicht zur Zwei-Wege-Kommunikation;

• Sicherstellung, dass keine ATS-Dienstleistungen erbracht werden.

Flugleiterwesen - Rechtsgrundlagen
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08. Februar 2023:

Neue ‚Bekanntmachung über die Sprechfunkverfahren‘ (NfL 2023-1-2726) – ohne 
Vorankündigung – durch das BAF

Änderung der (Flugfunk)Kennung für ‚Flugplätze ohne Flugverkehrsdienst durch den 
Flugleiter an unkontrollierten Flugplätzen ohne AFIS-Anbieter‘ – von INFO auf RADIO 

Norddeich INFO →Norddeich RADIO

Sprechgruppen für ‚Flugplätze ohne Flugverkehrskontrolle‘ sind nicht mehr enthalten!

02. März 2023: 

Aufhebung der ‚Grundsätze für die Ausübung des Flugplatzinformationsdienstes an 
Flugplätzen ohne Flugverkehrskontrollstelle‘ (NfL I 3/81)

Flugleiterwesen - Rechtsgrundlagen
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Anpassung der Flugplatzgenehmigungen durch die LLB:

1. Anpassung der Nebenbestimmung zum Feuerlösch- und Rettungswesen – dynamischer 
Verweis oder per Allgemeinverfügung

2. Anpassung der Nebenbestimmung zum Erfordernis einer Flugplatzbetriebsleitung

• Anpassungen im nationalen Luftrecht (LuftVG, LuftVZO, etc.)

• Modernisierung des Luftfahrthandbuchs (AIP) – Betriebszeiten, ICAO-RFFS-Kategorie

• Überarbeitung der Dienstanweisung für Luftaufsichtspersonal

• Veröffentlichung der Grundsätze

Flugleiterwesen – Umsetzung und Auswirkungen
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• Lernprozess für Flugplatzpersonal und fliegendes Personal!

• Eigenverantwortung des verantwortlichen ‚pilot in command‘ – Flugvorbereitung!

• Strikte Trennung von AFIS-Diensten und Befugnissen der Flugplatzbetriebsleitung!

• Aufgaben der Luftaufsicht bleiben unberührt

• Gestaltungsspielräume – z. B. technische Lösungen zur Führung des Hauptflugbuchs

• Aufklärungsarbeit der Luftfahrtbehörden!

Flugleiterwesen – Umsetzung und Auswirkungen
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SERA. 14080 b) Hörbereitschaft / Dienstzeiten 

• Bodenfunkstellen haben ständige Hörbereitschaft auf der VHF-Notfrequenz 121,5 MHz 
während der Dienstzeiten der Dienststellen zu halten, an denen sie installiert ist. 
Befinden sich zwei oder mehr solcher Funkstellen an derselben Stelle, wird diese 
Verpflichtung durch die Gewährleistung der Hörbereitschaft auf der Frequenz 121,5 
MHz an einer der Funkstellen erfüllt.

• Die Flug(platzbetriebs)leitung oder Luftaufsichtsstelle ist keine Dienststelle                              
im Sinne des EU-Rechts!

• Veröffentlichung BAF - Homepage - Sprechfunk-NfL und Notfrequenz 121.50 MHz

Flugleiterwesen – Umsetzung und Auswirkungen

https://www.baf.bund.de/DE/Home/Startseite/Thema6_Topthema/SOP/Notfunkfrequenz_Hoerbereitschaft.html
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Anhang I Luftfahrzeuge

Artikel 2 der Basisverordnung (EU) 2018/1139

(3) Diese Verordnung gilt nicht für

[…]

d) die Konstruktion, die Herstellung, die Instandhaltung und den Betrieb der in 

Anhang I genannten Luftfahrzeuge, deren Betrieb mit einem geringen Risiko für 

die Flugsicherheit verbunden ist, sowie das an diesen Tätigkeiten beteiligte 

Personal und die an diesen Tätigkeiten beteiligten Organisationen […].
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Anhang I Luftfahrzeuge

Luftfahrzeuge gemäß Artikel 2 Absatz 3 Buchstabe d

Kategorien bemannter Luftfahrzeuge, auf welche die Verordnung keine Anwendung 

findet:

a) Luftfahrzeuge,

− deren ursprüngliche Konstruktion vor dem 1. Januar 1955 festgelegt wurde 

und

− deren Produktion vor dem 1. Januar 1975 eingestellt wurde;

Luftfahrzeuge von eindeutiger historischer Bedeutung;

b) speziell für Forschungszwecke, Versuchszwecke oder wissenschaftliche 

Zwecke konstruierte oder veränderte Luftfahrzeuge, die wahrscheinlich in sehr 

begrenzten Stückzahlen produziert werden;
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Anhang I Luftfahrzeuge

c) Luftfahrzeuge einschließlich jener, die als Bausätze geliefert werden, wenn die 

Fertigungs- und Montageaufgaben zu mindestens 51 % von einem Amateur 

oder einer Amateurvereinigung ohne Gewinnzweck für den Eigengebrauch ohne 

jegliche gewerbliche Absicht wahrgenommen werden;

d) militärisch genutzte Luftfahrzeuge;

e) Flächenflugzeuge (300kg / 450kg) mit einer messbaren Abreißgeschwindigkeit 

oder Mindestgeschwindigkeit im stationären Flug in Landekonfiguration von 

höchstens 35 Knoten CAS, Hubschrauber, Motorgleitschirme, Segelflugzeuge 

und Motorsegler mit höchstens zwei Sitzen und einer von den Mitgliedstaaten 

erfassten höchstzulässigen Startmasse (MTOM) von nicht mehr als […]

f) einsitzige und zweisitzige Tragschrauber mit einer höchstzulässigen Startmasse 

von nicht mehr als 600 kg;

g) […]
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Anhang I Luftfahrzeuge

600 kg Luftsportgeräte 

(8) Ein Mitgliedstaat kann beschließen, die Konstruktions-, Herstellungs-, 

Instandhaltungs- und Betriebstätigkeiten in Bezug auf eine oder mehrere der 

folgenden Kategorien von Luftfahrzeugen von dieser Verordnung auszunehmen:

a) andere Flugzeuge als unbemannte Flugzeuge mit höchstens zwei Sitzen, einer 

messbaren Abreißgeschwindigkeit oder Mindestgeschwindigkeit im stationären 

Flug in Landekonfiguration von höchstens 45 Knoten berichtigter 

Fluggeschwindigkeit (CAS) und einer vom Mitgliedstaat erfassten 

höchstzulässigen Startmasse (MTOM) von nicht mehr als 600 kg im Falle von 

Flugzeugen, die nicht für den Betrieb auf Wasser bestimmt sind, bzw. 650 kg im 

Falle von Flugzeugen, die auf Wasser betrieben werden sollen;

b) […]
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Anhang I Luftfahrzeuge

Betrieb in anderen Mitgliedstaaten

Unbeschadet der Pflichten der Mitgliedstaaten im Rahmen des Abkommens von 

Chicago dürfen Luftfahrzeuge, die unter Anhang I dieser Verordnung fallen und in 

einem Mitgliedstaat eingetragen sind, in anderen Mitgliedstaaten betrieben 

werden, sofern der Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet der Betrieb stattfindet, 

dem zustimmt. Auch die Instandhaltung und konstruktionsbezogene Änderung 

eines solchen Luftfahrzeugs kann in einem anderen Mitgliedstaat erfolgen, sofern 

die betreffenden konstruktionsbezogenen Änderungen und 

Instandhaltungstätigkeiten unter der Aufsicht des Mitgliedstaats, in dem das 

Luftfahrzeug eingetragen ist, und nach den im nationalen Recht dieses 

Mitgliedstaats festgelegten Verfahren erfolgen.
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FCL.035 – Anrechnung von Flugzeit und theoretischen Kenntnissen

Grundsatz:

Sofern nicht etwas anderes angegeben ist, muss Flugzeit, die für eine Lizenz, eine 
Berechtigung oder ein Zeugnis angerechnet werden soll, in derselben 
Luftfahrzeugkategorie geflogen worden sein, für die die Lizenz, die Berechtigung oder das 
Zeugnis beantragt wird.

Anrechnung von Stunden auf Annex I Luftfahrzeugen im Motorflug
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FCL.035 – Anrechnung von Flugzeit auf Annex I Luftfahrzeugen

Alle auf Flugzeugen oder TMG, die unter einen Beschluss eines Mitgliedstaats nach Artikel 
2 Absatz 8 Buchstaben a oder c der Verordnung (EU) 2018/1139 oder in den 
Anwendungsbereich von Anhang I jener Verordnung fallen, absolvierte Flugstunden 
werden vollständig auf die Anforderungen angerechnet, die für die nach Punkt 
FCL.140.A(a)(1) und Punkt FCL.740.A(b)(1)(ii) geforderten Flugzeiten dieses Anhangs gelten, 
sofern folgende Bedingungen erfüllt sind:

• das betreffende Flugzeug oder der betreffende TMG gehört derselben Kategorie und 
Klasse an wie das Luftfahrzeug nach Teil-FCL, für das die geflogenen Flugstunden 
angerechnet werden sollen;

• bei Schulungsflügen mit einem Lehrberechtigten unterliegt das Flugzeug oder der TMG 
einer Genehmigung nach Anhang VII (Teil-ORA) Punkt ORA.ATO.135 oder Anhang VIII 
(Teil-DTO) Punkt DTO.GEN.240.

Anrechnung von Stunden auf Annex I Luftfahrzeugen im Motorflug
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FCL.035 – Anrechnung von Flugzeit auf Annex I Luftfahrzeugen

• Nur für Verlängerungsvoraussetzungen, (noch) nicht für den Erwerb einer PPL/LAPL!

• Alle Stunden (inkl. Starts und Landungen) auf Luftsportgeräten, welche einem SEP (same 
category and class) entsprechen, können für SEP angerechnet werden.

• Gleiches gilt für TMG

• Auffrischungsschulung muss dann auf SEP (D-ECHO) oder TMG (D-KILO) erfolgen

• Neues Formular beachten, für die Meldung über eine erfolgte Verlängerung der 
Klassenberechtigung (NfL 2021-1-2238)

Anrechnung von Stunden auf Luftsportgeräten im Motorflug
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NfL 2021-1-2238

vom 27.05.2021

Neues Formular!

Überarbeitete NfL Handeinträge in Lizenzen



Florian Vogt 18.11.2023

Handeinträge in Lizenzen

Grundsätze für Handeinträge:

• Nur der:die Lehrberechtigte, welche:r die Auffrischungsschulung durchgeführt hat, darf 
den Handeintrag vornehmen.

• Der Handeintrag kann auch später erfolgen, bspw. weil der:die Pilot:in noch nicht die 12h 
zusammen hat. 

• Die Auffrischungsschulung wird daher auch immer im Flugbuch des:der Pilot:in 
dokumentiert.

• Erst bei Vorliegen aller Voraussetzungen darf der Handeintrag erfolgen und wird der 
Bericht hierüber an die zuständige Behörde übermittelt.

• Es gibt keine Verpflichtung des:der Lehrberechtigten zum Handeintrag in die Lizenz.

Achtet auf die korrekte Angabe des Gültigkeitszeitraums!
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• sollen auf den Inhalten einer Befähigungsüberprüfung basieren 

• abhängig von der Erfahrung und im Einvernehmen mit den Lizenzinhaber:innen 

Auffrischungsschulung als Chance, Schwächen zu trainieren. Gedanken machen über den 
Inhalt und den Umfang der Schulung. Diese kann gerne auch länger als 1h erfolgen.

18.11.2023

Auffrischungsschulung – Inhalte (AMC1 FCL.740.A(b)(1)(ii) – Amdt. 9 18/03/20)

t
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ORA.ATO.135 / DTO.GEN.240 Schulflugzeuge und FSTD

a) […] Luftfahrzeuge, die unter die Verordnung (EU) 2018/1139 Anhang I Buchstaben a, b, 
c oder d fallen, dürfen für die Ausbildung verwendet werden, wenn alle folgenden 
Bedingungen erfüllt sind:

1. Die zuständige Behörde hat in einem Bewertungsverfahren ein Sicherheitsniveau 
bestätigt, das mit dem durch die Gesamtheit der grundlegenden Anforderungen in 
Anhang II der Verordnung (EU) 2018/1139 definierten Sicherheitsniveau 
vergleichbar ist;

2. die zuständige Behörde hat die Verwendung der Luftfahrzeuge für die Ausbildung 
in der ATO zugelassen / DTO genehmigt.

Luftsportgeräte können also nicht als Ausbildungsluftfahrzeuge in einer ATO / DTO 
zugelassen werden, da sie unter Buchstabe e) fallen.

Einsatz von Annex I Luftfahrzeugen in Ausbildungsorganisationen
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Ausländisch registrierte Luftsportgeräte

§99 Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung

Ausländische Luftsportgeräte mit einer höchstzulässigen Leermasse über 120 

Kilogramm, die von einem deutschen oder ausländischen Staatsangehörigen mit 

ständigem Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland betrieben werden, 

bedürfen der Muster- und Verkehrszulassung.
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Die Opinion 05/2023 wurde an die Kommission zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
1178/2011 übermittelt. 

Neue SEP Definition:

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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Die Opinion 05/2023 wurde an die Kommission zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
1178/2011 übermittelt. 

Anrechnung von Erfahrung aus dem Bereich Luftsportgeräte für eine LAPL(A)

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)



Florian Vogt 18.11.2023

Training Syllabus für LAPL(A) und PPL(A) angepasst.

• ATO und DTO müssen ihr 
Ausbildungshandbuch
aktualisieren

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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Training Syllabus für LAPL(A) und PPL(A) angepasst.

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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Verpflichtende Inhalte in der Auffrischungsschulung mit FI(A) für LAPL(A) und PPL(A)

• Pre-Flight Briefing inkl. TEM

• Basiert auf der Befähigungsüberprüfung

• Stall-Verfahren

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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Nachtflugausbildungszeit sowie während dem Erwerb PPL(A) kann in den 45h PPL(A) 
Gesamtausbildungszeit inkludiert sein.

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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• Die Anforderung an die Dauer der Auffrischungsschulung bleibt bestehen.

• Als A-Lizenz innehabende Person darf beim TMG der Motor nicht bewusst abgestellt 
werden.

Opinion No. 05/2023 (NPA 2020-14)
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Meldung von Ereignissen

19.11.202336
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Wesentliche Rechtsgrundlagen

Nationale Rechtsgrundlagen 

§ 7 Luftverkehrs-Ordnung (LuftVO) 

Regelt die Meldepflicht an die BFU mit Bezug auf schwere Störungen und Unfälle. 

§ 9 Luftverkehrsordnung (LuftVO) 

Regelt die Meldung von sicherheitsrelevanten Ereignissen an das LBA. 

Bekanntmachungen 

NfL 2-437-18, Bekanntmachung des Luftfahrt-Bundesamtes über die Meldung von 
Ereignissen in der Zivilluftfahrt

NfL 1-915-16, Weg für Meldungen über Luftfahrzeugannäherungen an die Aircraft Proximity 
Evaluation Group (APEG) 

NfL 1-703-16, Anzeige von Zusammenstößen von Luftfahrzeugen mit Vögeln 

19.11.202337
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Europäische Rechtsgrundlagen

Verordnung (EU) Nr. 996/2010 über die Untersuchung und Verhütung von Unfällen und 
Störungen in der Zivilluftfahrt. Diese Verordnung gilt für Sicherheitsuntersuchungen von 
Unfällen und schweren Störungen und gibt eine beispielhafte Aufzählung von schweren 
Störungen. Sie regelt also die Meldung an die nationalen Unfalluntersuchungsstellen und 
definiert Ereignisse. 

Verordnung (EU) Nr. 376/2014 über die Meldung, Analyse und Weiterverfolgung von 
Ereignissen in der Zivilluftfahrt. Diese Verordnung gilt für Ereignisse und andere 
sicherheitsbezogene Informationen betreffend zivile Luftfahrzeuge. Sie gilt neben der 
Verordnung (EU) Nr. 996/2010 und regelt die Meldepflicht von Organisation in Bezug auf 
Ereignisse. 

19.11.202338
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Europäische Rechtsgrundlagen

Durchführungsverordnung (EU) 2015/1018 zur Festlegung einer Liste zur Einstufung von 
Ereignissen in der Zivilluftfahrt, die gemäß der Verordnung (EU) Nr. 376/2014 
meldepflichtig sind.

Anhang V 

19.11.202339

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R1018
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Meldeverfahren Unfall - BFU

19.11.202340

Meldung unverzüglich und immer separat

Meldung eines Unfalls oder einer schweren 
Störung beim Betrieb eines Luftfahrzeugs nach 
§ 7 LuftVO und Artikel 9 der Verordnung (EU) 
Nr. 996/2010.

Die Meldung kann alternativ telefonisch, per 
FAX oder per E-Mail an ops@bfu-
web.de übermittelt werden.

Immer zusätzlich an das LBA

mailto:ops@bfu-web.de
mailto:ops@bfu-web.de
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Meldeverfahren weitere Ereignisse

19.11.202341
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Meldeverfahren – LBA Ereignisse

42



Florian Vogt

Meldung von Ereignissen in der Allgemeinen Luftfahrt

Rundschreiben des Sachgebietes B33 Ereignismeldungen vom 10.03.2023

19.11.202343

https://www.lba.de/SharedDocs/Downloads/DE/B/B33_Ereignismeldungen/Rundschreiben/26_RS_B33_2020_01.html?nn=2091096
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Meldeverfahren BAF – Luftfahrzeugannäherungen und Zwischenfälle

Meldeformular über AIP

Teil ENR 1.14-7

occurrence@baf.bund.de 

19.11.202344

mailto:occurrence@baf.bund.de
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Meldeverfahren DAVVL - Wildtierschlag

DAVVL Website

19.11.202345

https://www.davvl.de/
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Gesunde und ruhige Winterpause sowie always happy landings!
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